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Unzählige Menschenmassen habe die fahrplanmäßigen und
Exirazüge heute früh der Residenz zugeführt die stündlich der
Vollendung ihres Festschmuckes entgegensieht Leider ist das
Wetter wieder umgeschlagen und die Regenschirme haben ihr
Recht wieder geltend gemacht Es ist recht schade daß die in
der That herrliche Dekoration unter der Ungunst der Witter
ung zu leiden hat Wi möien ns dran gewöhnen dat helpt
nu mal nix sagt der Mecklenburger Das Bahnhofsgebäude
Hat seit gestern schon wieder ein anderes Aussehen erhalten
Vom neuen Empfangsgebäude ist der südliche Flügel in seinem
Innern welcher die Kaiserräume enthält so ziemlich fertig ge
stellt so daß das Kaiserpaar auf einem provisorisch hergerichte
ten Gange direkt von seinem Salonwagen aus in die Fürsten
zimmer gelangt Letztere bestehen aus drei Räumen Vom
Bahnsteg aus gelangt man zunächst in einen Salon der mit
Modeln in Holzschnitzerei welche als Bezüge dunkelgrün ge
preßten Sammet tragen ausgestattet ist Tritt das Kaiserpaar
ein so fällt dessen Blick auf eine Palmengruppe aus welcher
die Büsten des hohen Paares hervorleuchte An der gegen
überliegenden Wand prangt eine gleiche Dekoration mit den
Wüsten des regierenden großherzoglichsn Paares Ritterfiguren
umgeben die Dekorationen und den altdeutschen Ofen Die
Wand über dem Sopha rst mit den Brustbildern der be den
Kai er Wilhelm I und Friedrich und des Großherzogs Fried
rich Franz II geschmückt und jedes mit einem Lorbeerkranze
umgeben An der getäfe ien Decke sieht man das eingelegte
großherzogliche Wappen und den preußischen Adler An diesen
Salon flößt ein nach dem Luisenplatz gelegener Damensalon
in welchem die Portraits der Eltern des Großherzogs hängen
Auf der anderen Seite jenseits des mit herrlichen Blattpflanzen
dekorirten Korridors befindet sich ein Empfangsraum mit
rothen Möbeln in altdeutschem Styl und den Bildnissen des
GroßherzogZ Paul Friedrich dessen Gemahlin Großherzogin
Mutter Alexandrine und des großherzoglichen Paares Hier
soll die Vorstellung der zum Empfange befohlenen Personen
und des Gefolges stattfinden Vom Korridor aus tritt man
au einen weilen mit Palmen Zypressen und sonstigen Ge
wächsen dekorirten Borraum über den sich ein mächtiger
Baldachin aus rothen und blauen Stoffen wölbt der auf seiner
Mitte unter dem vergoldeten preußischen Adler die Kolossal
düste des Kaisers trägt Die ganze Front ist mit Guirlanden
Kränzen Fahnen und Bannern überreich geziert Das Ver
dienst des gesammten vortrefflichen Arrangements gebührt dem
Baumeister Müller Von der Mittagsstunde ab begannen die
Vereine Gewerbe Schulen Innungen u s w mit Musik und
Fahnen durch die dichtbelebten Straßen zu ziehen ihrem Platze
zu der ihnen bet der Spalierbildung angewiesen worden war
Als Ordner des Gesammtlpaliers ist der Senator Lisch zu
nennen der mit unermüdlichem Eifer wochenlang diesen großen
Apparat in Bewegung gesetzt und geleitet hat Dann begannen
die Absperrungen Plätze und Straßen wurden frei und aus
dem Innern der Stadt rollten nun Equipagen und Wagen
oller Art deren Insassen zum Empfange der Majestäten be
fohlen waren dem Bahnhofe zu Zu diesen gehörten die Ober
Hofmeisterin Gräfin v Bassewitz die Kammerherrin v Gund
lach der Staatsminister v Bülow Staatsrath Dr Buchla
Ober Stallmeister Frhr v Brandenstein Staatsrath v Bülow
Genera der Infanterie V Passow die Generallieutenants
v Waldow v Brandt und Detmering Ober Hofmeister Graf
Bassewitz OberKirchemaths Präsident Kliefoth die General
majors v Müller v Pressentin Baron v Stenglin Komman
dant von Schwerin und v Zülow die Kammerherren Gras
Bülow Hoistallmnster Baron v Rodde und Hofstallmeister v
d Knelebeck die Flügeladjutankn Baron v Maltzahn und Ritt
meister v Müller Ferner waren unter den Anwesenden der
kommandirende General des 9 Armeekorps General der In
fanterie v Leszczynski mit dem Chef des Generalstabes Oberst
v Janson dir Kommandeur der 17 Division Generallieute
uanl und Gcneraladjutant v Derenthall die Kommandeure der
34 Infanterie und 17 Kavalleriebrigade Generalmajor v
N ckisch Roseneak und v Schnackenberg der Kommandeur des
39 Regiments Oberst v Große der Kommandeur desll Jägsr
baiaillons Oberstlieutenant von Usedom der Kommandeur des
Holsteinischen Feld Artillerieregiments Nr 24 Oberst eutenant
v Mohl und zahlreiche andere Offiziere

Mt lauten Hochrufen begrüßt erschien umZV Uhr dasMoß
kerzogliche Paar vor der Freitreppe des Bahnhofs dort von
der Generalnät und in den Empfaagsräumen von den Mit
gliedern der Familie erwartet Der Regen wurde immer hef
tiger nnd hatte d e des Einzugs Harrenden schon bis auf die
Haut durchnäßt aber Alle hielten standhalt aus und Niemand
w ch von stinem Platze Zw i Minuten vor 2 Uhr wurde
das Signal gegeben daß der kaiserliche Extrazug eiMause Der
die Ehrenwache befehligende Hauptmann v Garnier ließ prä
fcntiren die Musik intanirte die Nationalhymne und die am
rechten Flügel befindlichen Vorgesetzten salutirten Ein Gleiches
thaten die Generale und Stabsoffiziere auf der Freitreppe
Inzwischen war der Großher og in Generalsuniform mit dem
Bande ües Schwarzen Adlerordens mit der Großherzogin
welche einen langen Mantel von ziegelrothem Atlas mit einge
preßten Karreaus trui über den provisorischen Gang aus den
Kanerzi innrer n auf den Bahrsteig cetreten gefolgt von der
Großherzogin Marie die e in mäuiefarbigem Atlasinantel mit
etwas dunlkrem Pelzbesatz der Herzogin Paul Friedrich in
einem Sammetmantel von bordeauxrother Farbe dem Herzoge
Johann Albrecht welcher Leib Gmde Huiarenuniform und von
dcssnt Bruder Herzog Paul Friedrich welcher die Uniiorm der
18 Drag ner trug Ihnen hatten sich Prinz und Prinzessin
Heinrich XVIII Reuß Prinz Albert von Sachsen Altendurg
Herzog Ndolt Friedrich Generallieutenant v Derenthall u A
m angeschlossen so weit der Platz es erlaubte Als der Zug
hielt stand das großherzogliche Paar der Coupeethür des Sa
lonwagens gegenüber elchem den Kaiser in der Uniform des
1 Garde Dragonerrecjiments Königin von England mit mecklen
burgischem Ordensband und umgehängtem Po etot unmittelbar
hinter seiner Gemahlin entstieg die eine stahlblaue Robe mit
hellbraunem reich verschnürtem UmHange angelegt hatte dazu
einen rosa Kapothutmit weißen Maguerites in der Hand hielt
die hohe Frau einen großen Strauß Marschall Niel Rosen Nach
dem der Großherzog Allerhöchstderselben die Hand geküßt fand
die Begrüßung mit der Großherzogin statt Der Kaiser um
armte und küßte den Großherzog mehrmals und wandte sich
dann zur Begrüßung der Grcßherzogin dieser und allen Für

stinnen mit einem Handkuß für die Bewillkommnung dankend
Allen fürstlichen Herren reichte der Kaiser die Hand zuletzt
den beiden jüngsten Brüdern des Gr oßherzogs Sodann wandte
er sich an den General v Derenthall diesen durch ein längeres Ge
spräch auszeichnend Nach der Vorstellung des Gefolges schritt
Se Majestät mit dem Landeshern die Freitreppe hinunter um
die Ehrenkonipagnie defiliren zu lassen die in drei Zügen vor
beimarschirte Es kotoyrten der iommMdirende Generral der
Divisions und Bataillonskommandeur Unter strömendem Re

Z en dcu der Kaiser übrigens gar nicht beachtete ging er noch
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die Front der gegenüber der Freitreppe aufgestellten Oifizier
korps entlang hier und da einem der Oifiziere die Hand rei
chend und bestieg dann mit dem Großherzog den zweifpännigen
offenen Wagen Ein Zug der 18er Dragoner ritt vorauf die
sem folgte ein Hofmeister und zwei Pigueure Ein mächtig
brausendes Lebehochrnsen aus den Osfizierkorps und der den
Bahnhof umsäumenden Volksmenge rn das sich das Hurrah
rufen der Kriegervereine mischte und in das das Glockengeläute
sämmtlicher Kirchen hineintönte bildeten den Ansang des
Triumphzuges Im zweiten jedoch geschlossenen Wagen folgte
die Kaiserin mit der Großherzogin denen sich die Wagen mit
dem Ehrendienst und dem Hofstaate der Kaiserin anschlössen
Hinter diesen ritt ein Zng der 17er Dragoner gewissermaßen
auch den Festzug schließend da sich die übrigen hohen Herr
chasten direkt nach dem Schlosse begaben Unter Kanonendon
ner Hurrahruseu und dem Spielen der von Musikkorps zu
Mnsikkorps der spalierbildenden Vereine sich fortpflanzenden
Nationalhymne erfolgte die Fahrt im Schritt bis zum Residenz
schlosse wo die Leibkompagnie des 89 Regiments als Ehren
wache aufgestellt war

Kirche und Schule
Eisenach 2 Okt Se K H der Erbgroßherzog von

Sachien Weimar ist gestern hier eingetroffen um der Ge
neral Versammlung des Evangelische Bundes und
der Grundsteinlegung des Luther Denkmals beizu
wohnen Seine Königliche Hoheit besuchte den feierlichen
Abendgottesdienst und empfing den Vorsitzenden der Versamm
lung Herrn Grafen Wintzingerode Um halb 6 Uhr zogen die
Festtheilnehmer denen sich zahlreiche Bewohner der Stadt aus
allen Ständen anschlössen in feierlichem Zuge nach der reich
geichmückten Marktkirche Herr Hosprediger Dr Braun Stutt
gart sprach an Nehemia 4 6 21 anknüpfend über die Doppel
aufgabe des Ev r undes kräftige Abwehr und Bauen Abwehr
gegen Angriffe auf Bestand und Rechte der evangel Kirche aus
Biael Ehe und Gewissensfreiheit Kampf gegen die unchristl
Lehren von Unfehlbarkeit Papst und Manenvergötterung
Dieier Kampf muß beherrscht werden durch den Gedanken des
Bauens an unserer Kirche bei diesem Bau hilft der Ev Bund
dadurch daß er Kenntniß und Wertschätzung unserer Kirche
fördert denAngefochteten in der Diaspora oeistebt die verschie
denen Richtungen innerhalb der Kirche zum Aus ausch der
Gaben und Kräfte zusammenzuführen such Dadurch wird
auch mitgebaut am Bau des Baterlands und der Es Bund eine
Station im Kommen des Reiches Gottes auf Erden fein

Abends um 8 Uhr fand die erste öffentliche Versammlung in
der Erholung statt Archidiakonus Kieser Eisenach spricht die
Begrüßung im Namen des Zweigvereins Eisenach weist den
Vorwurf zurück daß der Bund ein Friedensstörer sei er fei
vielmehr Bannerträger des nationalen Geistes des Redners
Gruß gel e dem Friedensboten der die hadernden Geister
einigt dem Profeten einer besseren Zukunft der über die theo
logischen Richtungen hinweg alle Protestanten sammelt Leb
bastes Bravo Hierauf führte Konsistorialrath Lenfchner
Wanzleben aus daß der Bund nur einen Kampf der Nothwehr
für unsere heiligsten Güter führe welcher Kampf aus dem
Pflichtgeiühl gegen Gott hervorgehe und aus Liebe zum Vater
lands geführt werde

Er begrüßt die Bürger und die Festgäste
Pfarrer Hans Augsburg bringt Grüße aus Augsburg und

Bayern das zum ersten Mal auf ein r Versammlung des Bun
des vertreten ist er führt aus daß dem Bunde in Nürnberg
Kempten u s w Sympathien entgegengebracht werden Augs
buig hat 1650 Mitglieder

Gerade für Bayern fei der Bund sehr nöthig wo man dem
Konkordat wieder zur vollen Geltung verhelfen wolle dessen
erster Paragraph verlange daß die katholische Kirche m t allen
Rechten und Prärogativen wieder tergestellt werde wie
es ihr zukommt oho dagegen aber wolle man sich in Bayern
wahren Redner sei an Coburg vorbeigefahren wo Luther
1530 sich mit Psalm 118 tröstete Ich werde nicht sterben
sondern leben und des Herrn Werk verkünden Und Luther
lebe auch es sei nicht gelungen ihn zu den Todten zu werfen
und daß er nicht sterbe fei die Aufgabe des evangeb Bundes
Luther ui d der Bund werde leben Bravo Pialin 118 gelte
auch für den Bund Lebhafter Beifall P arrer Rhau
Hannover bringt Grüße aus dem Norden Hannover habe 900
Mitglieder in Göltingen Hildesheim u f w seien Zweig
Vereine gegründet die Hannoveraner seien mit warmen Herzen
bei der Sache des Protestantismus und des deutschen Bater
lands Der Spruch Z rru Mllr istioisumi gelte auch für den
Bund die Hannoveraner würden nicht ruhen bis das ganze
Land dem Bunde gehört Bravo der Bund müsse in Hannover
der rührigen Propaganda entgegentreten Aber der Bund Ver
salge auch das Ziel nicht einer Pastorenkirche sondern
ein r Kirche des ganzen Volkes Lrrrsrrm ooräa Wind
yorst habe ihm dem Redner einmal gesagt die Protestan
tische Kirche dürfe nicht untergehen denn nicht die
katholische Kirche s ondern die materialistische
Sozi aldemokratre würde die Erbin sein Der
Bund soll ankämpfen gegen Materialismus Fanatismus
Parteihaß und gegen die chinesischen Mauern der Landeskirchen
Bravo Wir alle wollen sein ein einig Volk von Brüdern
Lebhafter Beifall

Redakteur Elben Stuttgart vergleicht die Versammlungen in
Frankfurt und Duisburg mit der Eisenacher und steht hierin
ein deutliches Siegeszeichen Beifall

Pfarrer Thöms Lennep bringt Grüße vom Rhein Grüße
tauschen Bekannte wir sind einander vorgestellt in
Fulda von den Bischöfen Lachen Redner findet daß
das B ld welches im Fuldaer Hirtenbrief gezeichnet sei nicht
zutreffe Dort heißt es wir trieben organisirte Polemik um
die Katholiken zu kränken und den konfessionellen Frieden zu
stören während wir doch nnr verhüten wollen daß unsere
Friedensliebe zum Friedensschlafe werde während wir doch
nur in der Schule unsere Interessen vertreten und unser Recht
und unsere Freiheit schützen

Unsere Schulen dürfen nicht vor Priestern abhängig gemacht
werden unsere Lehrer nicht durch Janssens Geschichtslehren
beeii flußt werden Redner weist den Vorwurf zurück als
ob man den Katholiken eine Vertheidigung ihrer Kirche aus
der Geschichte nicht zugestehe aber Verdunkeln und Verdecken
sei nicht Vertheidigen Der Hirtenbrief der Bischöfe habe
aber das Gute gehabt uns mit den Leidensgenossen bekannt
zu machen und unseren Mitarbeitern Im Rseinlande habe
der Bund im ersten Jahre 10 000 im zweiten Jahre 15 000
Mitglieder gehabt auchElberseld und Barmen seien gewonnen
trotzdem daß im Rheinlande der Ultramontanismus mächtig sei
bestehe Hoffnung auf sicheren Sieg des Bundes Beifall

Pfarrer Sopp Bochum bringt Grüße aus Westfalen wo
der Bund zwar nur langsam Fortschritte wache doch schon 10
Zweigvereine besäße Im Kampfe gegen Rom sei der Glaube
an Gott der Schild Aber nicht nur gegen Rom sondern auch
gegen die religöse Gleichgiltigkeit sei vorzugehn Hierauf spricht
Professor Meyer Berlin über die dortige Lage des Bundes
und wünscht daß er in Berlin und der Mark die gebührende
Stellung finde Graf von Wintzingerode freut sich daß aus
allen Reden ihm entgegengeklungen ist Wir Deutschen ge
hören als ein Ganzes zusammen Er erinnert an den Segen
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der Einheit auf uolitischem Gebiete und fordert dazu auf die
Aufmerksamkeit auch auf die Einheit aul kirchlichem Gebiete zu
lenken Mit den Worten Deutichland Deutschland über Alles
schloß der Redner Die Anwesenden stimmten das Lied an

Weil sich die Räumlichkeiten in der Erholung für die große
Menschenmenge als völlig unzureichend herausstellten sollen am
Mittwoch zu gleicher Zeit zwei Veriammlungen abgehalten
werden

Mittwoch früh 8 Uhr fanden bereits wieder Vorstandssitzun
gen statt um 9 Uhr begann die erste öffentliche Hauptversamm
lung in der Georgskirche welche gedränat in Schiff und Em
poren gefüllt ist Der Vorsitzende begrübt S K H den Erb
großherzog von Sachsen Weimar zu dessen Ehrung sich alle
Anwesenden erheben Es kommt h eranf ein huldvolles Schrei
ben I K H der Frau Großherzogin zur Verlesung welche
die Generalversammlung Ihres aufrichtigen und teilnehmenden
Interesses versichert und den Bestrebungen des Bundes den
Segen Gottes erbittet

Die Anwesenden drücken ihren Dank für dieses Schreiben
durch Erheben von den Plätzen aus Es werden dann folgende
Huldigungstelegramme abgesendet

1 an S Majestät den deutschen Kaiser
2 an S K H den Großherzog von Sachsen
3 an I K H die Frau Großherzogin von Sachsen
Die nun erfolgende Ansprache des Vorsitzenden lehnte sich an

das Lutherwort Von Müssen sein und Frei fein Luther
habe das Gebot der Liebe in die erste Reihe gestellt daran
mußten wir uns erinnern aber auch unsere Gegner die uns
der Unzufriedenheit zeihen Das freie Bekenntniß des wahren
Glaubens nach dem Evangelium sei ein Müssen sein hier
werde Duldung zur verwerflichen Gleichgültigkeit es müsse
für die Wahrheit gegen die Lüge gestritten werden es genüge
nicht daß wir von der Wahrheit selbst überzeugt seien wir
müßten auch die Gegner zu überzeugen suchen das habe Luther
durch die Bibelübersetzung gethan während die römische Kirche
diesen Weg versperrte indem sie die Kenntniß der Bibel für
die Priester vorbehielt Die Sache der Wahrheit könne nur
durch die größte Wahrhaftigkeit vertheidigt werden Ein Müssen
sein sei es auch folgende Fragen an das deutsche Volk zu
richten Was dünkt euch von der erstrebten Weltherrschaft
des Papstes Was dünkt euch von dem, Streben nach Wiederher
stellung der weltlichen Macht Kann man durch äußere Spen
den sich einen Platz im Himmel sichern Wie verträgt sich
der Anspruch auf die Nachfolge Petri mit den Worten des
Herrn zu Petrus Hebe Dich hinweg Satanas Dcr
kath Kirche sei der einfache Sinn der christlichen Lehre unbe
quem geworden der Glaube aber der durch die Liebe thätig
ist bleibe im Müssen sein für uns

Die Versammlung spendete dieser Ausführung ihren Bei
fall

Hierauf konstituirte sich die Versammlung Erster Vorsitzen
der wurde Herr Graf von Wintzingerode zweiter Herr Re
gierungsrath von Reichenau und dritter Herr Archidiakonus
Kieser Der an zweiter Stelle vorgeschlagene Herr Julius von
Eichel war abwesend

Zu Schriftführern wurden gewählt Lie Hoffmann Breslau
Pastor Wächtler Halle Gymnasiallehrer Dr Meinhold Stet
tin und Realgymnasiallehrer Di ektor Dr Frerichs Eisenach

Hierauf begrüßte Oberbürgermeister Dr Encken Eisenach den
Bund im Namen der Lutherstadt deren Bevölkerung an den
Bestrebung des Bundes innigen Antheil nehmen Herr Super
intendent Dr Marbach spricht im Namen des Kirchenvorstands
und der Eisenacher evangelischen Geistlichen die Stadt biete
mit ihren gewaltigen Reformationserinnerungen den rechten
Boden für die Veriammlung des Bundes Auf der Kanzel der
Georoskirche habe Luther kurz vor seinem Aufenthalte auf der
Wartburg gepredigt Gottes Wort darf nicht gebunden fein
Nachdem der Vorsitzende dem Redner den städtischen Behmden
dem Eisenacher Kirchenrath und dem Weimarischen Kirchenre
gimenle seinen Dank auszesprochen hatte wurde ein Schreiben
aus Torre Pelliee von der Waldenser Tafel verlesen welche
ihre innige Theilnahme für die Versammlung des evangelischen
Bundes aussprach Als Vertreter der Waldenser war Pastor
David Peyrot erschienen welcher Gruß aus Italien im Namen
der 16 alten Waldeniergemeinden und der 44 evangelischen
Gemeinden welche aus der katholischen Kirche gebildet sind
überbrachte er stattete seinen Dank ab daß die kleinen Wal
densergemeinden bei der Emla ung nicht vergessen worden
seien und daß der evangelische Bund Vertreter zur Jubelfeier
der Waldensergemeinden gesandt habe Redner schloß damit
daß die Waldenser reichlich die Erfüllung des Psalms 126 an
sich erfahren haben denn nach vielen Verfolgungen haben sie
endlich staatliche Duldung erhalten Professor Nippold Jena
welcher dem Redner dankt spricht aus daß die Waldenserkirche
die Wiege sämmtlicher evangelischer Kirchen und die Zukunfts
kirche in Italien sei sie repräseniiren das Martyrium gegen
über der römischen Inquisition die einen Giordano Bruno
verbrannte Redner schilderte nun den gewaltigen Ei druck
den die Feier der glorreichen Rückkehr der Waldenser auf die
in den Thälern Versammelten gemacht habe Der Vorsitzende
brachte hierauf Telegramme zur Verlesung von den Zweigver
einen Haimchen und Augsburg von Professor Lipsius Jena
und Slip Trümpelmaim Torgau Da Kirchenrath Lipsius durch
schwere Krankheit am Erscheinen verhindert war so wurde
dessen Rede Unser gemeinschaftlicher evangelischer Glaubens
Grnnd im Kampf mit Rom durch Archidiakonus Kiefer er
halten

Nachdem die Verlesung der Rede beendigt war schlug Herr
von Reichenau vor an Lipsius Gruß und Dank zu telegraphi
ren mit der Hoffnung daß der Herr ihm baldige Genesung
schenke Auf eine Diskussion des Vortrags wird nicht einge
gangen Zweiter Hauptgegenstand war der Antrag Bärwinkel
Erfurt auf Bildung von Parochialvereinen und deren Anschluß
an den evangelischen Bund Der evangelische Bund müsse
bei den Einzelgemeinden beginnen welche für die Arbeit des
Bundes zu interefsireu und zu organisiren sind Es müsse der
Zersplitterung entgegen gearbeitet werden besonders in großen
Städten wo das kirchliche Gemeindeleben absterbe dem müsse
begegnet werden durch Erfrischung der Lebenskraft in den Ge
meinden für solche Sammlung und gegenseitige Stütze müsse
der evangelische Bund sorgen Die Versammlung nahm fol
gende Resolutionen an

1 Parochial oder Kirchenvereine sei es in Form org nisir
ter Männervereine sei es in der Form freier Vereinigungen
mit oder ohne Familienabende sind geeignet gegenüber dem
Jndifferenlismus ,und Materialismus der Zeit idealen und
kirchlichen Sinn in den Gemeinden zu pflegen das christlich
evangelische Gemeindebewußtsein zu stärken und die G meinde
glieder mit Interesse an den Arbeiten für das Reich Gottes
zu erfüllen 2 Sie haben für die Einzelgemeinde wesentlich
dieselben Aufgaben welche sich der evangelische Bund für die
gesainmte evangelische Kirche im deutschen Reiche gestellt hat
3 Es wird daher von den Mitgliedern und Freunden des evan
gelischen Bundes erwartet idaß sie sich der Bildung von Paro
chial Vereinen mit allen Kräften annehmen Indem die Ge
neralversammlung sich diese Satze aneignet richtet sie zugleich
an die Gesammtheit d r evangelischen Glaubensgenossen vor
weg aber an die Mitglieder solcher Vereine die Brite und
Mahnung ihren Glauben durch ein gutes Bekenntniß vor deix



Gemeinde zu erweisen und mit der That dafür einzustehen
daß in unserem Volke das Segenserbe der Reformation nicht
nur bewahrt sondern auch immer fruchtreicher an Heil und
Segen für dasselbe werde U Die dritte Generalversammlung
des evangelischen Bundes gedenkt in herzlicher Fürbitte der
um ihres evangelischen Glaubens willen so hart bedrängten
evangelischen Brüder in den russischen Ostseeprovinzen und ver
sichert sie ihrer innigsten Theilnahme lll D e in Eisen ach
versammelten Mitglieder und Freunde des evangelischen Bun
des erinnern sich dankbar der Eisenacher Kirchenkonferenzen
und begegnen sich in dem Wunsche daß dieses einzige amtliche
Einheitsorgan der deutsch evangelischen Kirche sich immer kräf
tiger uud zu immer segensreicherer Wirksamkeit entwickeln möge

Der Wortlaut der oben erwähnten Telegramme ist folgender
Sr Majestät dem Kaiser und König in Berlin

Euer Kaiserl Königl Majestät huldigt die dritte General
Versammlung des Evaug Bundes ehrfurchtsvoll und aller
unterthänigst in unwandelbarer Treue Sie erfleht Gottes
reichsten Segen über Eure Majestät und das ganze Kaiserliche
Haus Sie bittet Eure Majestät wolle geruhen von den Ar
beiten des Bundes seinen Sorgen Kämpfen und Hoffnungen
vllsrgnädigst Kenntniß nehmen zu wollen Sie lebt der zuver
sichtlichen Hoffnung daß es unter Euer Majestät weiser Re
gierung dem ev Bund gegeben sein werde die ev Kirche festigen
und fördern zn helfen zum Segen von Volk und Vaterland und
zum Ausbau des Gottesreiches in welche n alle wahren Be
Zenner Jesu Christi geeinigt werden

Der Vorstand des Ev Bundes Wintzingerode
Sr Königl Hoheit dem Großherzog v Sachsen Castellamare

Euer K Hoheit bringen unter dem Ausdruck tiefster Ehrer
bietung die in Eisenach zu den Füßen der Wartburg ver
sammelten Mitglieder des ev Bundes den unterthänigstenDank
dar für die durch Wort und That insbesondere aber durch
die Gegenwart Sr Königl Hoheit des Erbgroßherzoges bei
der heutigen Hauptversammlung den Bestrebungen des Bundes
bezeigte gnädige Theilnahme Sie erkennen darin eine wesent
liche Förderung dieser Bestrebungen des Bundes Gott segne
Eure königl Hoheit geistesverwandten Nachkommen großer
christl Bekenner und das ganze Großherzogl Haus

Der Vorstand des Evang Bundes
Graf von Wintzingerode

Ihre k Hoheit die Frau Großherzogin von Sachsen
Königl Prinzessin der Niederlanden Heinrichsau

Eure königl Hoheit hatten die Gnade in einem huldvollen
Schreiben welches heute zur Kenmniß der zu E senach tagen
den General Versammlung gebracht wurde dem Vorstand des
evang Bundes höchst Ihres theilnehmenden Interesses an den
Bestrebungen des Bundes zu versichern

Indem die Versammelten Eure Königliche Hoheit den unter
tänigsten Dank hierfür ansprechen erklären sie zugleich daß
sie im Vertrauen auf Gottes Segen alle Kräfte zur Erreichung
des Zieles einsetzen werden
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gestattet

Bilkefeier Nach dem über die Jnspcctor Bilke
Feier aufgestellten vorläufigen Programm soll der ernste
Theil der Feier am 1 November d I Vormittags 10 Uhr
im Bttsaale der deutschen Schulen der Francke schen Stif
tungen abgehalten werden derselbe soll den Charakter einer
Schulfeier haben Am Abend vereinigen sich dann die
ehemaligen Schüler des Gefeierten in dem in entsprechender
Weise decorirten Neuen Theater zu einem Sommers
Zu dieser Feier werden rechtzeitig Einladungen an die
ehemaligen Schüler des Gefeierten und das Lehrer Colle
gium der Francke schen Stiftungen erlassen werden

s hiesige Kindergärtnerinnen Semi
nars ttk es sich bis jetzt Weidenplan 6 b befand ist am
1 Oktober die neuen dazu eigens eingerichteten Räume
Laurentiusstr übergesiedelt und fand am genannten
Tage vor einer Anzahl geladener Gäste und Freunde der
Anstalt eine Einweihungsfeier statt Unter den Geladenen
bemerkten wir hervorragende Schulmänner unserer Stadt
so Herrn Schuldirektor Scharlach Herrn Inspektor Dam
mann und andere ferner die Damen Frau Oberbürger
meister Staude Frau Sup Dr Förster Eröffnet wurde
die Feier durch den Gesang des 23 Psalms welcher
unter der Leitung des Gesangslehrers der Anstalt Herrn
Petrt vortrefflich ausgeführt wurde Sodann hielt Herr
Sup Dr Förster eine Ansprache an die Anwesenden mit
Vorlesung des 121 Psalms In herzlichen warmen
Worten wies derselbe darauf hin daß die Anstalt aus
kleinen Anfängen heraus sich zu ihrer jetzigen Höhe em
porgeschwungen habe Nach dem Segenswünsche des
Herrn Sup Dr Förster gab die Vorsteherin der Anstalt
in großen treffenden Zügen ein Lebensbild des Gründers
der Kindergärten verglich denselben mit einem Säemann
und wies dann weiter auf das Wesen und die Bedeutung
der Kindergärten hin und hob hervor welche allseitige
richtige Anerkennung die Kindergarten Sache in unserer
Stadt gefunden habe Nach dem frisch und lebendig vor
getragenen Gesänge der Seminaristinnen Wem Gott will
rechte Gunst erweisen sprach eine Seminaristin einen
Epilog in welchem nochmals auf die Bedeutung Friedrich
Fröbels und seines Werkes hingewiesen wurde Zuletzt
folgte der Gesang der Schlußstrophe des Liedes Wer
nur den lieben Gott läßt walten Wünschen wir daß
die Anstalt unter der bewährten Leitung auch in den
neuen Räumen fröhliches Gedeihen haben möge

Jnnungs Sitzung Die hiesige Klempner In
nung hielt gestern Abend im schwarzen Adler unter
Vorsitz des Herrn Obermeister Scherf ihre fällige Quartal
versammlung ab in welcher zunächst ein aus gelernter Lehr
ling geprüft und zum Gesellen losgesprochen wurde Der
bisherige Vorstand wurde ohne Ausnahme wiedergewählt
Die Innung beschloß u A noch dem Verbände deutscher
Klempner Innungen als Mitglied beizutreten

Walhalla Theater Das Ensemble unseres
beliebten Spezialitäten Theaters welches durch seine Reich
haltigkeit und vorzüglichen Leistungen täglich volle Häuser
machte erhält heute noch einen Zuwachs in dem Komiker
auf Rollschuhen Mr Steele der ein ganz neues komisches
Genre vertritt und überall beste Erfolge erzieh hat

Beerdigung Gestern Nachmittag wurde der
Senior der hiesigen Kriegervereinsangehörigen der Hospitalii

Kayser mit allen kriegerischen Ehren auf dem Nordfried
hofe zur letzten Ruhe bestattet Der Kciegerbegräbniß
Verein sowie der Verein ehemaliger Garde denen er als
Ehrenmitglied augehörte gaben ihm unter zahlreicher Be
theiligung mit Musik und Fahnen das Ehrengeleite Eine
Truuerfeier für den Verstorbenen hatte vor dem Begräb
nisse im Hospital stattgesunden

Straßenbahn Wie man hört soll eine neue
Straßenbahnlinie die Delitzscherstraße entlang bis zu den
nächst gelegenen Dörfern als Büschdorf Reideburg Senne
witz c gelegt werden Die Bahn würde bei dem auf
dieser Straße herrschenden äußerst regen Verkehr sicher
rentiren Auch hat man in Interessentenkreisen die Frage
erwogen ob es nicht rathsam ist eine normalspurige Eisen
bahnlinie auf der gedachten Straße anzulegen die zahl
reichen an derselben gelegenen industriellen Geschäfte könnten
dann mit Leichtigkeit im Anschluß an diese Bahnstrecke
Nebengeleise nach ihren resp Grundstücken legen und so
Ein und Ausladungen von Gütern vornehmen lassen

Einstellung brotloser Rekruten Einer län
ren Wahrnehmung zufolge wird alljährlich eine Anzahl

zum Militärdienst ausgehobener Rekruten kurz vor ihrer
Einstellung brotlos indem sie keine Beschäftigung mehr
erhalten Die Militärbehörden gestatten daher auf Grund

Gesetzvorschriften daß brotlos gewordene Rekruten vor
angeordneten Einstellungsfrist zum Militärdienste zuge

lassen werden Die Ueberweisung solcher Rckruten erfolgt
mit Genehmigung der vorgesetzten Infanterie Brigade an
einen Truppentheil derselben nachdem dem Bezirksfeld
webel der polizeiliche Nachweis der Brotlosigkeit beigebracht
worden ist

Die agriculturchemische Versuchsstation
errichtet gegenwärtig hinter dem Walzwerk unmittelbar an
dem Berliner Geleis ein Vegetationshaus

sDer Telephonirhelm Wir leben in dem
Zeitalter der Uniform Eisenbahnen Veteranen Schützen
Turner Feuerwehr Radreiter sie Alle tragen ein selbst
gewähltes Gleichkleid das sie von den Menschenkindern
gewöhnlicher Sorte mehr oder minder vortheilhaft unter
scheidet Und nun tritt ein neues Uniformstück auf den
Plan der Telephonir Helm Nicht nur den telegraphi
schen sondern in vielen Fällen auch den brieflichen Ver
kehr wird das Telephon in Zukunft zu ersetzen haben und
so haben denn die nimmermüden Techniker schon wieder
eine kleine ergänzende Erfindung gemacht die dazu dienen
soll den telephonischen Verkehr auf weite Strecken bedeu
tend zu erleichtern Es ist dies der Telephonir Helm
eine Kopsbedeckung an welcher die Hörmuscheln des Ap
parates sixirt werden können so daß der Hörende die
Hände frei behält und das ihm zulaufende Wort gleich
niederschreiben kann Der Telephonir Helm wird gar z
entschieden ein nothwendiges Requisit für den Telephon
verkehr werden und vielbeschäftigte Kaufleute Fabrikanten
Advokaten und Journalisten werden unbedingt ihre
Garderobe mit dem Telephonirhelm ergänzen müssen

sUnfall Als gestern Nachmittag die 9 Jahre alte
Tochter des in der Hirkugasss wohnhaften Hülfsbremsers
G beim Spielen vom Trottoir nach dem ausgeschachteten
Fahrdamme springen wollte kam sie zu Falle und brach
ein Bein

sUnfall Der 4 /z Uhr früh von Berlin fahr
planmäßig eintreffende Psrsonenzug erlitt hmts drei
Stunden Verspätung weil bei Jüterbogk infolge des an
haltenden Regens der Damm unterwaschen war

Polizei Nachrichten Verhaftet wurde der
Arbeiter Otto aus Gönnern weil er einem fremden Ar
beiter im Wartesaal 4 Klasse den Koffer mit Wäsche und
Kleidungsstücken gestohlen hat Der Diebstahl wurde gleich
bemerkt und der Dieb mit Koffer auf dem Bahnhof noch
angetroffen Ein Formermeister aus Plagwitz erhob
auf hiesiger Sparkasse 6L00 M und verwahrte die Summe
welche in Tausendmarkscheinen gezahlt war in der Brust
tasche Als er in seiner Wohnung angekommen war die
selbe verschwunden ob verloren oder gestohlen kann nicht
gesagt werden Ermittelt wurde die unverehel Fr von
hier als diejenige welche aus einer verschlossenen Wohn
ung des kleinen Schlammes einen Ueberzieher den sie so
fort auf dem Leihamt versetzte gestohlen hat Aus einer
verschlossenen Kammer in der Schmeerstraße sind für ISO
Mark Borsten aus einem Keller auf dem Sandberg Kar
toffeln und Grünkram gestohlen

Vermischtes
Jagdschloß Mayerling ein Nonnenkloster

Schon in der allernächsten Zeit wird das einstige Jagdschlöß
chen Mayerling im Sinne der vom Kaiser Franz Josef getroffe
nen Verfügungen seiner frommen Bestimmung zugeführt werden
Man weiß daß nach diesen Verfügungen das eigentliche alte
Schlößchen in welchem sich die Wohnräume des Kronprinzen
befanden in ein Heim für eine Abtheilung der Karmeliterinnen
umzugestalten war während der anstoßende sogenannte Mayer
linghof in dessen Räumlichkeiten früher die Gäste des Kron
prinzen beherbergt wurden künftig für arbeitsunfähig gewordene
Forstleute aus dem Wienerwalde als Versorgungshaus dienen
wird Die mit Rücksicht auf den Zweck der Baulichkeiten er
forderlichen Arbeiten siud nun nahezu vollendet und schon am
15 Oktober d I wird eine aus 21 Schwestern bestehende Ab
theilung der Carmkliterinnea in aller Stille ihr neues Heim
beziehen bald darauf wird auch das Versorgungshaus im Sinne
der kaiserlichen Stiftung zwölf Pfleglinge gastlich aufnehmen
Den überaus strengen Ordensregeln der Karmeliterinnen ent
sprechend wurde auch die Umgestaltung des alten Schlößchens
angeordnet Die Schwestern des Ordens müssen bekanntlich
jedem Verkehre mit der Außenwelt entsagen Beten und Kastei
ungen füllen ihre Tage aus die Mitglieder des Ordens müssen
sich ferner durch das ganze Leben des Fleischessens enthalten
selbst eine ungestörte Nachtruhe versagen sich diese Ordens
schwestern des Nachts dreimal und zwar um 9 Uhr um 12
Uhr und um 3 Uhr versammeln sie sich zu gemeinsamem Gebete
Da sich die Schwestern zumeist von Pflanzenkost und Milch
speisen nähren so wird auch ein kleiner Garten für sie bewirth
schaftet und eine Stallung für die Milchviehzucht eingerichtet
Bei den Arbeiten ist auf alle Ordensregeln selbstverständlich in
weitestgehendem Maße Rücksicht genommen worden Das alte

Schlößchen und künftige Kloster wurde zunächst durch die Auf
führung einer hohen Maner welche weder deu Einblick noch
den Ausblick ennögü ht vollkommen isolict Im Gebäude selbst
ist das Sterbegemach des Kronprinzen in eine Kapelle umge
wandelt worden welche sich durch die größte Einfachheit aus
zeichnet und nur mit einigen kirchlichen Gemälden geschmückt
ist Die übrigen Räume sind für die Klosterschwestern bestimmt
und bestehen aus 2l Zellen einem Refektorium einer Küche
und einigen nothwendigen Nebenräumen Eine Liegestätte be
stehend aus einem Holzbette einem Strohsacke und einer rauhen
Decke bildet die gesummte Einrichtung einer jeden Zelle In
einem kleinen Gebäude außerhalb der Klostermauern werden
zwei Dienerinnen untergebracht denen die Verrichtung der häus
lichen Arbeiten zufallen wird und welche den nothwendigsten
beschränkten Verkehr mit der Außenwelt zu vermitteln haben
werden Das Kloster wird am 15 Oktober als am Tage der
heiligen Theresia welche die Schutzpatronin der Karmeliterinnen
ist bezogen werden Die Leiterin des neuen Klosters A Maria
Euphrosia Kaufmann ist vor einigen Tagen vom Karmelite
rinnen Kloster in Selo Krain kommend in Baumgarten bei
Wien eingetroffen Das Versorgnngshaus in Mayerling das
gleichfalls noch in diesem Herbste seiner Bestimmung zugeführt
werden wird ist für die Aufnahme von zwölf arbeitsunfähiaen
Männern und des nöthigen Dienstpersonals eingerichtet

Der Edison Phonograph wurde gestern Vormittag
einer Anzahl von Mitgliedern des Ministeriums der geistlichen
Unterrichts und Mdizinalangelegenheit vorgeführt den inter
essanten Experimenten welche durch einen Vortrug des Vertre
ters Cdisons Herrn Wangemann eingeleitet wurden wohnten
auch auch die Direktoren einiger der höheren Lehranstalten so
wie Stadtschulrath Dr Bertram bei Die Leistungen des Pho
nographen schienen die Herren außerordentlich zu befriedigen
so daß der Apparat in den physikalischen Sammlungen unserer
höheren Schulen w hl nicht mehr lange fehlen dürfte hinsicht
lich der praktischen Verwerthbarkeit des Phonographen für
Schulzwecke waren die Meinungen inoch getheilt einige der
Herren glauben den Apparat schon jetzt für den sprachlichen
gesanglichen Geschichts und Geograpkieunterricht allgemein
benutzen zu können während Andere ch in dieser Beziehung
nur zu Privatunterrichtszwecken für geeignet halten von einer
Verbesserung der Schalltrichtervorrichtung aber hoffen daß die
vom Phonographen wiedergegebenen Töne später einer ganzen
Schuttlasss gleichzeitig zugänglich gemacht werden könnten Der
Phonograph würde zu Schulzwecken von weittragendster Be
deutung sein beim Sprachunterricht z B würde man nur die
französische malische e Normal Walzs aufzustecken haben
sämmtliche Schüler würden die eorreete Aussprache direkt von
einem Franzosen Engländer c hören und sich danach balten
können Mittags erschien neben zahlreichen sonstigen Gästen
der Generalintendant der königlichen Schauspiele Graf Hoch
berg welcher die musikalische Leistungsfähigkeit des Apparats
Prüfte Mr Phonograph erhielt schließlich eine Einladung
für die königliche Oper wo er demnächst hinter den Coulissen
einige Chorgesänge ausnehmen wird Nachdem alsdann die
Besucher sich entfernt hatten wurde das mannigfaltige Reper
toir des Tonmeisters durch Herrn Georg Engels um einige
Verse b reichert die der indiskrete Phonograph getreu wieder
gab Sie lauten

Wie oft hat heiß Verlangen mich erfüllt zu sehen
Das schöne große Land wo leicht der Dollar rollt

Wohin die kleinsten Mimen nur als Sterne gehen
Und was mit seiner Gunst nicht geizet, noch mit Gold

Mir armen Comicus wird sichs wohl nie erfüllen
Per Dampfer zu durchpflügen das Atlant sche Meer

Ich lieg kontraktlich fest und seufzte nur im Stillen
Da wie nein Rettungsstern kam Edi n daher

Jetzt bin ick scheene raus und Euch College über
Ich bleibe in Berlin und walze dennoch rüber

Berlin 2 Oktober Der auf Befehl des Kaisers angefer
tigte Denkstein für den im Thiergarten vom Blitz er
schlagenen Gefreiten Wille ist ein rothbrauner feldstein
förmiger Granit in dessen Mitte eine runde Platte einge
schnitten ist welche in goldenen fein gemeißelten Zügen die
Worte trägt Im königlichen Dienst fand hier am 14, 8 188S
den Tod durch Blitzschlag der Gefreite Wille vom 2 Garde
Ulanen Regiment

Löwenberg 2 Okt Im benachbarten Crummenöls wurde
eine Frau ermordet aufgefunden Man vermuthet einen
Raubmord

Hirschberg i Schl 2 Oktober In Folge von anhal
tenden Regengüssen beginnen die Gebirgsflüsse aus den
Ufern zn treten Die Sandvorstadt ist zum Theil über
schwemmt

Frankfurt 2 Oktober In Sachsen Hausen erschlug
heute früh ein Eisenbahnsekretär seine Frau im Bette Der
jedenfalls geistesgestörte Thäter wurde verhaftet

Aschaffenburg 2 Oktober Im Bahnhof der nahe gele
genen Bahnstation Gemünden sind zwei Güterzüge
ineinandergefahren Der Schaden an Material ist ein
großer

Stuttgart 2 Oktober Der König verfügte die Verab
reichung von Unterstützungen an bedürftige Verunglückte Dle
Betriebsinspektion in Stuttgart ertheilt auf auswärtige An
fragt über das Befinden der Verunglückten Auskunft
Das Geleise ist seit Mittag frei und der Bahnverkehr wieder
ungehindert Das gestern noch unerkannte getödtete junge
Mädchen heißt Luise Dirner Schlosserstochter aus Waldsee
In Lebensgefahr schweben Bahnmeister Käppllnger Vaihingen
Trautwein Hall Babette Wurster Donaueschingen Juliane
Münz Wendenhof alle übrigen Verwundeten dürften gerettet
werden Die gerichtliche Untersuchung ist i n Gange Nach
träglich meldeten sich noch einige Verwundete die Zahl
derselben beträgt nun 43 Unter den Verwundeten ist nur ein
Norddeutscher Franz Engel aus Glatz und ein zweiter nicht
Württemberger Hermann Klüßner aus Mühlhausen im Elsaß

Rom 2 Oktober Nach amtlicher Feststellung sind bei
dem Zusammenstoß der Eisenbahnzüge im Tunnel von
Ariano zwei Personen getödtet und 22 verwundet

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 3 Oktober Stadttheater Oper Gounods

Margarethe das bedeutendste Werk des französischen Kompo
nisten welches sich auch längst auf deutschen Bühnen das Ehren
bürgerrecht erworben hat gelangte gestern vor einem sehr gut
besuchten Hause zur Aufführung Die Partitur enthält neben
einzelnen Trivialitäten manche schöne Perle Es wurde bereits
so viel für und gegen diese Oper geschrieben daß wir ihre
Vorzüge und Mängel hier nicht nochmals zu erörtern brauchen
Der Gesammteindruck wird stets ein günstiger sein wenn Sänger
und Orchester bemüht sind ihr Bestes zu leisten und so viel als
möglich auf die Intentionen des Komponisten einzugehen Daß
dies gestern der Fall war können wir constatieren Von dem
ausnehmend animirten Publikum wurde das Gebotene sehr bei
fällig aufgenommen Nach dem ersten Akte folgte ein drei
maliger Hervorruf

Als Bewerber um das Fach des Heldentenores trat Herr
Antal llswardy auf Sein Name hat einen guten Klang
in der Tl,eaterwelt Der Künstler gehörte früher den Hof
k hnen in Stuttgart und Wiesbaden an und sang auch ber
Kroll in Berlin mit bedeutendem Erfolg Er ist einer von
jenen Sängern welche nicht durch die Wucht des Organes im
ponieren aber ihre Mittel in echt künstlicher Weise zu ver
wenden und dem Tone Seele und Innigkeit einzuhauchen



wissen Die ausgezeichnete Gesangsmethode im Verein mit ge
wandtem Spiele und musterhafter Phrasisrung erwarben ihm
allgemeine Anerkennung Mit hoher Befriedigung begegneten
wir überall dem denkenden sich von jeder unschönen Effekt
hascherei fern haltenden Särger

Unter den übrigen Mitwirkenden möchten wir diesmal die
Valme Herrn Stierlin zuerkennen Die von ihm mit großer
Sicherheit und musikalischer Fertigkeit ausgeführte Parthie des
Mephistopheles ist eine der schwierigsten er kon te aber gerade
hier aufs Beste seine glänzende Begabung dokumentären Die
markige Fülle der Stimme überraschte Die Darstellung hät
ten wir hier und da etwas dämonischer gewünscht Daß Herr
Demuth auch ein guter Valentin sein würde war vorauszu
sehen doch schien er uns gestern nicht so recht disponirt In
dem auf d e fehr hübsch vorgetragene Einlage folgenden
Recitativ machte sich eine vorübergehende Ermüdung geltend
Fräulein Pleschner sang die Margarethe für eine Anfän
gerin lehr zufriedenstellend Schon ihre äußere Erscheinung
eignet sich ausgezeichnet für diese liebliche Mädchengestalt Das
sympathische in allen Registern wohl ausgeglichene Organ ent
faltete sich namentlich im fünften Akte wo wir ein vorzügliches
b hörten zu schöner Wirkung Auch die Scene und Arie des
dritten Aktes verdient eine augenblickliche Schwankung in der
Jnionation abgerechnet volles Lob Faulem Pleschner wird
übrigens gut lhun sich noch mehr in die Handlung zu vertie
fen Namentlich ihr Auftritt im vierten Akte war zu ruhig
Sie mußte sich viel aufgeregter durch das Volk drän
gen und neben dem sterbenden Valentin niederwerfen
Gerade hier soll die ganze Verzweiflung in erschütternster
Weise zur Geltung kommen Daß Herr Demuth fast die
ganze Szene stehend spielte finden wir auch nicht gerechtfertigt
Ein so schwer Getroffener wird kaum im Stande sein sich so
lange aufrecht zu erhalten wenn er auch unterstützt wird Ein
mehrmaliges Aufraffen und wieder Zurücksinken ist da besser
am Platze Fräulein Prosky sprach uns a s Siebel weniger
an als in ihren früheren Parthien Die Martha hört man
selten von einer stimmbegabten Sängerin Fräulein Kaminsky
ging anch an die Lösung dieser N cht dankbaren Aufgabe mit
Eiier und Liebe Der Chor hielt sich im Ganzen wacker Ueber
eine Schwankung im zweiten Akte half Herr Kapellmeister
Weintraub wlcher die Oper mit großer Virtuosität diri
gixte glücklich hinweg Die Ausstattung muß lobend erwähnt
werden ebenso das Ballet welches jetzt leider durch die Un
päßlichkeit des Fräulein Swoboda in seinen Ausführungen
eiwes beschränkt ist Leo Schellbach

IZnwersitätö Nachrichten
Halls 3 Oktober Der Universttäts Kassenkontrolleur

Beckmann hier ist zum Universitäts Kassenrendantcn in Mar
burg ernannt

Tübingen 2 Oktober Der außerordentliche Professor
Dr Schleich hier ist als Nachfolger des nach Rostock beru
fen n Augenarztes Prok Berlin ernannt worden

Greifswald 2 Okt Der Kustos an der Breslauer Univer
sttätsbiblloihek Dr Altmann ist zum 1 Okl an die Univer
sität hierher versetzt

Dorpat 2 Okt Priv ttdozent Dr Knefer in Breslau ist
als außerordentlicher Professor der angewandten Mathematik
an unsere Universität berufen worden

Paderborn 2 Okt Generalsikar Dr theol Schulte hat
die Professur der Kircheugcfchichte welche er an der philoso
phisch theologischen Lehranstalt hier seit der Wiederöffnung der
selben im April 1387 bekleidete niedergelegt An seine Stelle
ist Kaplan Dr theol Keffner hier als Professor der Kirchen
gelckichte berufen worden

Stratzburg 2 Okt Der bisherige Privatdozent unserer
Kaiser Wilhelms Universität Dr Stilling ist als Professor
der Pathologischen Anatomie an die Akademie in Lausanne be
rufen worden

Provinz und NachbarfimMeu
Körbisdorf 2 Oktober In der hiesigen Zuckerfabrik

haben am Sonnabend infolge Platzens eines Dampfrohres zwei
Arbeiter ihr Leben eingebüßt

Teutschenthal 2 Oktober Eine Erpressung und Nöthig
ung sonderbarster Art wird uns aus Teutschenthal berichtet
Ein reicher Gutsbesitzer aus einer der benachbarten Ortschaften
hatte Gelegenheit mit einer dortigen Frauensperson wiederholt
in sehr intimen Verkehr zu treten was einige weitere Liebhaber
der letzteren die sich stets in Geldverlegenheit befanden be
nutzten um sich auf raffinirte Weise Geld zu verschaffen Die
gemeinsam verehrte Liebe wurde in das bereits geschmiedete
Komplott mit hineingezogen und hatte zunächst die Hauptrolle

zu erledigen den Gutsbesitzer zu einer bestimmten Zeit zu sich
zu laden der dann auch nichts Böses ahnend erschien Bei
dem gewöhnten vertraulichen Verkehr öffnete sich jedoch ptötz
lich die absichtlich unverschlossene Thür und herein traten die
beiden Komplizen ihren Nebenbuhler ob seiner ungezwungenen
Fi eiheit scharf und drohend zur Rede setzend Letzterer um
sieh nicht zu kompromittiren mußte wohl oder übel kleinlaut
nachgeben und was half s wenn auch mit einigem Sträuben
mußte er einen ihm untergeschobenen Wechsel auf einen nam
haften Betrag lautend unterschreiben Das war dem bäuer
lichen Liebhaber freilich ein kalter Strahl für seine nunmehr
gestörte Zuneigung und entfernte er sich schleunigst aus dem
ehedem gastlichen Hau e Als der beregte Wechsel bei einem
hiesigen Bankhause präsentirt wurde stellte sich überdies noch
eine später vorgenommene Fälschung heraus weshalb die Zahl
ung nicht erfolgte Nunmehr dürfte eins bez Anzeige erstattet
sein und wird die es Liebesdrama gewiß mit einem interessan
ten gerichtlichen Nachspiele endigen

Torgau 2 Oktober In Schmerkendorf wurde das
Richter sche Gehött Wohnhaus 2 Scheunen und Ställe in
Asche gelegt Drei Pferde der Rindviehbestand und die übri
gen Hausthiere verbrannten

Z Erfurt 2 Okt Ein angeblich feiner bösen Stiefmutter
entlaufener 10 ähr ger Knabe Realschüler aus Arr stadt wurde
heute in völlig erschöpftem Zustande beschmutzt und frierend
auf hiesigem Bahnhöfe auaetroff n und von der sonst so ge
strengen Polizei in freundlicher Weise gewärmt und gestärkt
Da der arme Junge der sichtbare Spuren der erzieherischen
Thätigkeit seiner lieben Mutter am Körper trug mußte da 10
Pfennige sein ganzes Gut waren am Montag Per Schub nach
Arnstodt zurückgebracht werden

t Aholda 2 Okt Von der Königl Eisenbahndirektion
war zweimal ohne Erfolg gegen den vorläufig zur Disposition
gestellten Herrn Inspektor Grobecker bei der großherzoglichen
Staatsanwaltschaft Strafantrag gestellt worden da er es ver
schuldet haben sollte daß vier mit Sand beladene Lowries
wie trnr seiner Zeit gemeldet haben im vergangenen Frühjahr
van hier bis nach Naumburg rollen konnten Ein dritter
Strafantrag würd endlich angenommen fand aber seine allge
meine Befriedigung hervorrufende Erledigung dadurch daß dem
Herrn Inspektor seitens 5es ersten Staaisanwaltes mitgetheilt
wurde daß die angestellte Untersuchung seine vollständige
Schuldlosigkeit ergeben habe und das Strafverfahren gegen
ihn eingestellt worden sei

S Aken 2 Okt Das durch die letzten Regentage erheblich
gewachsene Wasser wird uns hoffentlich auch niedrigere Kohlen
vreiie bringen da dem Vernehmen nach mehrere mit Kohlen
beladene Kähne unterwegs sind

x Grotzumhlingen 2 Oktober Die Verhandlungen zwi
schen den Kohlenwerken der vereinigten chemischen Fabriken zu
Leopoldstall nnd der herzoglichen Domänenkammer zu Dessau
haben dahin ihren Abschluß gefunden daß es ersteren gestattet
wurde auf den zur hiesigen Domaine gehörigen Aeckern ein
Kohlenwerk anzulegen und dasselbe abzubauen Die Verbind
ung des neuen Schachtes mit dem Kohlenstrang wird durch eine
Drahtseilbahn hergestellt werden

Edderitz 2 Oktober Dem Kreiskrankenhause zu Cöthen
mußte ge ern der Arbeiter Wallessa zugeführt werden der in
hiesiger Zuckerfabrik dadurch zu Schaden aekommen war daß
er in den mit siedendem Satt gefüllten Behälter siel und sich
dadurch am ganzen Körper schwere Brandwunden nizog

Gera 2 Oktober Als Sieger bei der Stichwahl im
3 Wahlkreis ging Herr Redakteur Aisahn von der Fortschritts
partei mit 29V Stimmen gegen die 262 des sozialdemokratschen
Restaurateur Hahn bervor Noch unerledigt sind die Wahlen
im ersten wo Herr Oberbürgermeister Ruick vom Reichsverein
gegen den fortschrittlichen Thonwaarcnhändler Reibestein und
im zweiten Wahlkreis wo Herr Hokuhrmacher Hartig Reichs
verein aegen Herrn Zeichenlehrer Kalb Fortschritt kandidirt

ChemnUz 2 Oktober Ein frecher Diebstahl wurde am
Dienstag in einem kiesigen Grundstück ausgeführt Der Dieb
drückte eins Seite des Comptoirfensters ein und entnahm einer
so erreichbaren unverschlossenen eisernen Kassette 1384 Mark in
Münzen und Papiergeld

Letzte Rachrichten und Telegramme
Berlin 2 Okt Der Unterstaatssekretär im

Kultusministerium Nasse ist zum Direktor der Wissen
schafts Deputation für das Medizinalwesen ernannt worden

Ein Lieutenant Fischer geht nach der F
O Z am nächsten Sonnabend mit 2 Batterien zu vier

Geschützen von Hamburg aus zur Wißmann sche
Truppe nach Afrika ab

Eisenach 2 Okt Die Grundsteinlegung des Lu
ther Denkmals verlies in der großartigsten Weise Der
Erbgroßherzog sowie eine zahllose Festversammlung
wohnten derselben bei Die Festreden hielten Kieser Dit
tenberger und Fricke

Schwerin i M 2 kt Ihre Majestät die Kai
serin besuchte heute Vormittag die Domkirche und weilte
längere Zeit in der Heiligenbluts Kapelle am Sarge des
Großherzogs Friedrich II Auf dem Rückwege nach dem
Schloß stattete Ihre Majestät der Großherzogin Alexan
drine einen Besuch ab Späterhin begaben sich die Kai
serin die Großherzogin Marie und die Herzogin Johann
Albrecht zu Wagen nach der Lewitz dem Schauplatz der
heutigen Jagd Die Rückkehr erfolgte am Nachmittag
Se Majestät der Kaiser und der Großherzog übernachten
heute in Friedrichsmoor

Wien 2 Oktober In hiesigen offiziellen Kreisen ist
wie die N Fr Pr meldet von einer Aktion derZPforte
zu Gunsten der Unabhängigkeit Bulgariens oder der An
erkennung des Koburgers als Fürsten absolut nichts be
kannt Alle hierauf bezüglichen Gerüchte seien unbe
gründet

Petersburg 2 Okt Sämmtliche als städtische Te
legraphenbeamte angestellten Ausländer müssen späte
stens am 1 Januar 1890 russische Unterthanen
geworden sein sonst werden sie entlassen

London 2 Okt Ueber das Befinden des Prinzen
von Wales laufen abermals sehr beunruhigende
Gerüchte um es heißt er sei seit längerer Zeit an
einem Nierenleiden erkrankt welches die Aerzte mit schwe

ren Bedenken erfülle Der Herzog von Edinburg
dessen Beziehungen mit dem Prinzen von Wales und
seiner Mutter der Königin Viktoria seit der Vermählung
der Prinzessin Luise mit dem Herzog von Fife sehr ge
spannt sind soll den Entschluß bekannt gegeben haben
seinen dauernden Aufenthalt in Deutschland neh
men zu wollen

Handel und Verkehr
Berlin 2 Oktober Mit der Ausprägung von Nickel

münzen soll auch im nächsten Etatsjahre fortgefahren werden
es soll etwa je eine Million Mark in Zwanzig und Zehn
Pfennig und etwa eine Viertelmillion in Fünfpfennigstücken
zur Ausprägung gelangen Die klemen silbernen Zwanzig
pfennigstücke werden allmälig aus dem Verkehr zurückgezogen

Concurseröffuuugen Kaufmann Hermann Lesser
Berlin Kaufmann Max Ellmann Berlin Peter Joseph Fecher
Inhaber eines Abzahlungsgeschäftes Hamburg Sanerwasser
händler und Landwirth Hilarius Zink Löcherberg bei Oberkirch
Uhrmacher W Stohmann Magdeburg Kaufmann Eduard
Bock Marienburg Brauereibesitzer I Mälzer Stargard in
Pommern

Kahla 2 Oktober Die erhebliche Steigerung der Holz
preise macht sich auch an der oberen Saale bemerkbar Die
Taxpreise werden überall und zuweilen in bedeutender Weise
überboten Einen sicheren Anhalt über die Preisverhältnisse
im Holzgeschäfte dürste aber erst die Holzmesse bringen welche
von der privilegirten Floßcommun an der oberen Saale für
den 7 Oktober zu Kamburg ausgeschrieben worden ist

Prag 2 Oktober Die böhmischen Braunkohlenwerke
erhöhten gestern die Preise um 1 bis 2 fl Per Wagen
Wegen Legung des zweiten Gleises auf der Dux Bodeu
bacher Bahn weilt bereits eine Ingenieur Abtheilung von den
Staatsbahnen in Teplitz

Veranlworl liche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koeglcr

für lokale und provinzielle Nachrichten E Grub er
für Handel und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der Gras Heu und
Grummet Nutzung auf der sogenannten kleinen oder Würfelwiese zwi
schen der Saale und dem Mühlgraben in hiesiger Flur auf die sechs
Nutzungsjohre 1890 bis incl 1895 unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen ist Termin auf

Montag den Z 4 October d Js
Vormittags ZO Uhr

auf der Rathsstube im hiesigen Waagsgebäude anberaumt wozu Re
flectanten eingeladen werden

Halle a S den 1 October 1889 Der Magistrat
Die am d Mts fälligen Zinsscheine der von Bau

unternehmern und Hausbesitzern u w für Straßen Aus
bau von Pachtern städtisches Grundstücke uud von Unter
nehmern n s w unterpfändlich hinterlegten Wertpapiere
und der verschiedenen Krankenkassen zugehörigen Effecten
werden vom S d Mts ab während der nächsten Wochen
in unserer Depositalkasse Rathhaus Zimmer Nr 6 gegen Quit
tungsleistung und Vorzeigung der ertheilten Deposital Protokoll Aus
züge ausgehändigt

Wir fordern die Empfangsberechtigten auf die frag
lichen Zinsscheine bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusen
dung innerhalb der nächsten 14 Tage bei der genannten
Dienststelle abzuholen

Halle a S den 2 October 1889 Der Magistrat

Steckbrief
Der zu Großwig bei Torgau am 8 Januar 1838 geborne Ar

beiter Karl Eduard Lehmaun zuletzt in Eutritzsch bei Leipzig
aufhältig hat diesen Ort unabgemeldst verlassen seine unerzogene
Tochter aber hier ohne Subsistenzmittel in andere Hände gegeben fodaß
dies Kind der öffentlichen Armenpflege anheim gefallen ist Es wird
um gefällige Ermittelung und Angabe des gegenwärtigen Aufenthalts
ortes des p Lehmann ersucht

Signalement Größe 1,68 Meter Haar dunkelblond Stirn
niedrig Augenbraunen dunkel Nase stumpf Mund gewöhnlich
Bart Vollbart und mcllirt Msichtsbildung rund Gesichtsfarbe ge
und Gestalt untersetzt Sprache deutsch besondere Kennzeichen fehlen

Halle a/S den 1 October 1889
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Vom 3 dieses Monats ab beträgt der Preis der auf unseren

Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße Nr 5 gewonnenen
Coke 1 Mark für das Hectoliter ab Anstalt

Halle den 2 October 1889
Die Verwaltung der Gas und Wasserwerke

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs E V H sind
vom Schiedsmavn Herrn Hopfgart zur hiesigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 3 October 1889
Die Armen Direetion

Wohnung II Etage Leip
zigerstraße 5 Stuben u Zu
behör sofort zu vermiethen

Die Parterre Etage in meinem
Hause Königstrkche vis g vis
der Waisenhaus Apotheke bisher
von Herrn Dr Bceck bewohnt per

April zu vermiethen

Leipzigerstraße 71

herrschaftliche Wmg B
IM Eckhause Merseburgerstr
Nr 48 jetzt od spät zu verm
Näheres Bahnhofstr 8 ptr
Hoflogis 4 kleine Stuben 3

Treppen 200 sofort zu ver
miethen Barfüsterftrafte s

Die II Etage Klosterstr
ist sofort zu vermiethen

Näheres parterre

Eine große Hofwolmung 225
Mark sofort zu be Zu er
fragen Kleinschmieden 1 im Keller

schaftliche
meines Hauses bestehend aus zehn
Piecen Salon mit Balkon nach dem
Garten Badezimmer in der Etage
nebst and untergeordneten Räumen
auf Verlangen auch Pferdestall ist
zu vermiethen und 1 April 1890
zu beziehen M ZTvA vr

Magdeburgerstraße 8

Iimch
Parterre Etage sowie die III
Etage zu vermiethen und am
1 Januar 1890 zu beziehen
Näheres Magdeburgerstr A

Die S Etage in der Leip
zigerstraße 48 ist zum t April
t8S zu vermiethen

Zum 1 April sind Hermann
straße 1a Part 2 gr Zimmer mit
Vorgarten an 1 einz Dame od
Herrn zu vermiethen Zu erfragen
Heimichstr 3 beiHrn B Hkyncmann

ßi Neu
vermiethen

gr Ulrichstriche S
Mmeiistr
herrschaftlich eingerichtet zu
vermiethen und sofort oder am
1 April 1890 zu beziehen
Näheres Magdeburgerstr 3

Zorsterßr U ist eine
Wvhnung

von 3 Stub 2 Kam Küche und
Zubeh sof od spät zu beziehen
Näheres im Hanfe 1 Treppe

MmNen Nachrichten

Todes Anzeige
Heute früh 10 /z ist unser

lieber Vater der

im 89 Lebensjahre sanft ent
schlafen

Halle a/S d 2 Octob 1889
IllMMllcker IlinterlMviieii

z

Gestern Nachmittag ent
schlief nach langem schweren
Leiden unser lieber
im Al er von 10 Jahren
Dies zeigt tiesbetrübt an

und Aamilie

I
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Freitag den 4 Oktober Z 88S
20 Vorstellung 19 Abonnements Vorstellung Farbe KI

Gastspiel o nt t
vom Königs Theater in Wiesbaden Lager von

Große romantische Oper mit Ballet in 4 Akten
Musik von G von Rossini

Durchweg neues Programm

Herr iBravourkünstler auf dem Stehtrapez

Zlr
Komiker auf Rollschuhen

Die Familie e
Mandolinen u Guitarren Virtuosen

Mr Kl 8x r KolliSchlangenmensch

Die Schwestern und
Wiener Duettistinnen

Herr Tl I HH irtli
Damm Imitator

Mr
Clown mit abgerichteten Gänsen und

siigcndem Pudel

Miss M s IDrahtseilkünsileriu mit abgerichieten
Tauben

Mr V i Aiisis Wsva und
Mis TZs z

Mimker und Darsteller historischer
Persönlichkeiten

Herr T s Z vSalon Tanz Humorist

Kassenöffnung 7 Uhr Beginr
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Personen
Geßler kaiserlicher Landvoigt der Schweiz Jaques Pohl
Rudolph der Harras Carl BrinkmannTell 1 lLeopold DemuthWalther Fürst Adolf StirlinMelchthal Schweizer Adolf CarlhofArnold Melchthals Sohn j

Lcuthold 1 sArthur VoigtMathilde von Habsburg Beriha ProslyHedwig Tells Gattin Clara KaminskyGemmy Tcll s Sohn Louise Buttchard
Ein F scher Raimund CzernyEin Anführer der Soldaten Gottfried Greger

Landleute aus Schwyz Untcrwaldcn Uri
Herolde Reisige Bogenschützen Tyroler Tyrolerinnen Volk

Schauplatz Die Schweiz Zeit Zu Anfang des 14 Jahrhunderts

S s A7 z r Iz als Gast
Im ersten Akt I s S d t arrangirt von der Balletmeisterin

Katharina Swoboda getanzt von Emmy Hofmann Helene Richter
Paula Sylwaschy Anna Willmitz Marie Seehofcr Martha Krüger
Louise Pohle Anna Hönicke und Emil Richter

Im drrtten Akt VZ arrangirt von Katharina
Swoboda getanzt von Emmy Hosmann Helene Richter Paula
Sylwaschy Anna Willmitz Marie Seehofer Martha Krüger Louise
Pohle Anna Hönicke und Emil Richter

Nach dem 1 und 2 Akte finden größere Pausen statt

Unpäßlich Katharina Swoboda

in Haus u Küchenartikeln und
in Hänge und Tischlampen

m sehr großer Auswahl
empfiehlt

Msss MiL MOiRKA
s Rathhausgasse s

Sonnabend den 5 October noch
kein Concert Der Beginn der
Concerte wird seiner Zeit bekannt
gemacht werden Der Vorstand

Brosc Loge1 R,4, Mk Parquet 2,S0Mk 2 R letzte R 0 50 Mk
Orchesterloge 4, Prosc Loge2 R 2,S0 3 Rang numm 1,
1 Rang Loge 3, Parterre numm 1,50 Gallerte 0,50
1 Rang Balkon 3, 2 R Vorderr 2,
Orchestersauteuil 3, 2 R Hinterr 1,
Textbücher 25 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Borstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 5 30 Pfz zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kasscnöffnung 6 Uhr Anfang 7 Uhr Ende LO Uhr

Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mir unschädlichen Mit
teln ohne Bermssiörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden
bruch durch briefliche Behandlung vollständig geheilt w daß wir setz
hhne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld h Cöln P Geb
oard Schueidermstr Friederisried b Neukirchen 54 I Jos Kast Hand i
lung Stmmerberg b Lindau A Schwarz Waaenbauer Lnngenpfungen
b Rosenheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihn
Heilung gratis 3000 Bandagen bester Constnittwn vorrätbia mitj
einer Mustersammlung ist unier Bandagist in

mögl gesucht auf ein Eckgrundstück

Offerten unter O ZS33H def

t Güßhof Sladt Dresden
nur noch je am S jeden Monats von 2 7 Uhr Nachm
zur unentgeltlichen Maßnahme und Besprechung zu treffen Manj
adressire Än die Heilanstalt iür Bruchleiden in Stuttgart AlleenjU WMW W WWL M WzWjWM

zur II sicheren Stelle sof od spät
gesucht Off bef sud TL AAI82
WWÄsZk Halle a S
WMU Stellensnchendeje oen
RHVsrnfs placirt schnell Z

ZZ in DresdenWMoxstrake 6

Sonnabend den Z Oktober 88B 21 Borstellung
20 Abonnements Vorstellung Farbe AeZK Zum 1 Male
ZV v ÄvZÄSsi Lustspiel in 4 Akten von Paul Lindau In der Königlichen Umversitüts p ychiatri,chen und Nervsnklinik

Magdtburgcrstraße 34 erhalten Unbemittelte die an Lähmungen Krämp ea
Nervenschmerz und dergleichen leiden Vormittags 10 /z 11 /z Uhr
uuentgcltiich ärztliche Hilfe und auch freie Aiznei

Die Verpstegungskosten für Gemüthskianke welche dec Provinz
wachsen angehören aus öffentlichen Mitteln erhalten werden oder sonst
unbemittelt sind und in die psychiatrische Klinik aufgenommen werden
betragen 65 Pfg per Tag

Der Direktor der Klinik
Prof kZitieiz

Kräftige gewn e Knaben anstäw
dig r Lcute Söhne werden als

unter besondrrs günstigeil Beding
ungen angenommen zu wirklich tüch

tigen Gehülfen in der gefammten
Eisen Bearbeitung ausgebildet und
erhalten höchsten Lohn von

Ott ReitseZi
Fabrik für Industrie und Feld

Eisenbahnen

Merseburgerftrstze S8
Ein Madchen aus achtdcner

Familie auS Thüringen sucht Stelle
als Verkäuferin oder zur Stütze der
Hausfrau Näheres

K onprinzenstraße 98

Die Gel Etage bestehend aus 6 Zimmern nebst
Znbehör Telephon Einrichtung Alte Promenade 28
ist per 1 April I zu vermiethen Besichtigung
8 9 Vorm 4 5 Nachm Diese Etage 10 Fenster Front
würde sich ihrer vornehmen Geschäfts n Wohnlage
wegen auch für große Bnreau Ränme eignen Näheres
Bel Etage und beim Besitzer

SoRMz gr Stkinstr 7l

N Gr IIIWlch Ä
Empf Hls täglich frische SS ZIii n Zsi direct vom

Fischer tSslAvMiZÄsr ZSisnsi
und K I NvI ks uvon 1 59 an var üZI im Abonnement 1

Mache besonders auf meine aufmerk
sam verabreiche nar erste Mark das Dutzend 2

100 Stück 15
500 Stück 73

1000 Stück 140

für Eigarrenköpfchen Kisten
Bänder Gtaniol zc befindet

sich bei den Herren
E Hildebrandt Wuchererstr i
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Kobert gr Ulrichstr 41
Rnd Speck Marienstr 8
W Gamnitins Königstr 25
Emil Erbft Forsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Vcr
kaussstelle für Cigarrenköpfchen zc
bei Herrn

SLüiriA Rathhausg L
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern

Forsterstreche 4 ist per sofort
oder später eine herrsch eingerichtete

Wohnnng 5 heizb Zimmer 2 K
nebst Zubehör zu vermiethen

befindet sich Brunoswarte IS
Das Lösen von Marken für den fo
genven Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende PortionS
zahl stets vorrärhig sein wird

Anweisungen auf ca ze Por
tionen s 25 Pfg auf habe a IS
Pfg welche an beliebigen TagW
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Eine Herrschaft Wohnung
Beletage oder Hofparterre in gu
ter freur Lage bestehend aus 6
Wohnzimmern 1 Zimmer mit Nord
lage Balkon Mädchenstube Küche
Keller Boden zu miethe ge
sucht Offerten mit Preisangabe
unter V IZ befördert die Expe
dition d Bl

Für k en Jnseralenkheil verantwortlich
Curt Ntetschmann in Halle

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1889
	10
	04
	4.10.1889 (No. 232)
	Der Besuch des Kaiserpaares in Schwerin. (Ausführlicher Bericht.)
	[Seite 696]

	Kirche und Schule.
	[Seite 696]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 697]

	Vermischtes.


	[Seite 697]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.
	[Seite 697]

	Universitäts-Nachrichten.


	[Seite 698]

	Provinz und Nachbarstaaten.

	[Seite 698]

	Letzte Nachrichten und Telegramme.
	[Seite 698]

	Handel und Verkehr.
	[Seite 698]

	Amtliche Bekanntmachungen.


	[Seite 698]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 698]
	[Illustration]







